
Risikoanalyse zum Schutzkonzept für die Katholische Gesamtkirchengemeinde Esslingen (Anlage D4) 

Liebe Gruppenleiterinnen, liebe Gruppenleiter, 

am 23. Juli 2023 wurde unser Schutzkonzept vom Gesamtkirchengemeinderat beschlossen und kann auf unserer Homepage unter: 

https://katholische-kirche-esslingen.de/schutzkonzept/ 

 eingesehen werden.  

Ein Kapitel des Konzepts sieht eine Risikoanalyse  der Gruppen vor, bei denen es Kontakte von Mitarbeitenden mit Kindern und Jugendlichen gibt. Diese 

Risikoanalyse hilft uns Schwachstellen zu entdecken, die die Ausübung von sexualisierter Gewalt ermöglichen oder begünstigen. Das heißt nicht, dass es 

aufgrund dieser Risiken bereits zu Übergriffen gekommen ist oder auf jeden Fall kommen wird. Nicht jede Gefährdungslage oder Schwachstelle lässt sich 

beseitigen, aber es ist oft möglich, die dabei entstehenden Risiken zu reduzieren.  

Deshalb möchte ich Sie bitten, sich Zeit zu nehmen und den Fragebogen auf der Rückseite für die von Ihnen geleitete Gruppe auszufüllen und an mich zurück zu 

senden. Den ausgefüllten Fragebogen werde ich evaluieren und Sie bei konkreten Risikofaktoren kontaktieren, vielleicht lassen diese sich ja verringern oder ganz 

eliminieren. Ziel ist es: es den Tätern oder Täterinnen so schwer wie möglich zu machen unsere Kinder und Jugendliche sexuell zu missbrauchen.  

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, eine Schulung für sich oder neue Ehrenamtliche benötigen oder sonst ein Anliegen im Zusammenhang mit der 

Thematik „Prävention von sexualisierter Gewalt“ haben, wenden Sie sich gerne an mich.  

Wir danken Ihnen herzlich, dass Sie sich für unsere Kinder und Jugendliche engagieren und dafür, dass Sie sich mit uns diesem für unsere Kinder sehr wichtigen 

Thema stellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Birgit Hagelkrüs 

Assistentin des Leitenden Pfarrers, Präventionsberaterin Gesamtkirchengemeinde Esslingen 

Mettinger Straße 2 

73728 Esslingen 

Telefon: 0711 - 396919-23  

Mail: birgit.hagelkrues@drs.de 

https://katholische-kirche-esslingen.de/schutzkonzept/
mailto:birgit.hagelkrues@drs.de


Ihr Name, Ihre E-Mail-Adresse: 
Name der Gruppe, die Sie leiten: 
Kirchengemeinde, in der Sie die Gruppe leiten:  

N.B.: Sollte die Gruppe von meherern Personen gemeinsam geleitet werden, wäre es schön, wenn der Fragebogen einmalig geimeinsam ausgefüllt werden könnte. 

  ja teil-

weise 

nein weiß ich 

nicht 

Bemerkungen 

1 Haben die Gruppenleiter:innen an einer Schulung zum Thema 

„Prävention sexualisierte Gewalt“ teilgenommen? 

     

2 Ist die Schlüsselgewalt zu den Gruppenräumen verteilt? Gibt es eine 

Schlüssel-Liste? 

     

3 Sind die Gruppenräume von außen einsehbar?      

4 Finden Übernachtungen mit den Kindern / Jugendlichen statt?      

5 Gibt es 1:1 Situationen (Kind – Gruppenleiter:in)?      

6 Ist in Teams die Rollenverteilung transparent und gibt es eine klare 

Aufgabenverteilung? 

     

7 Gibt es Gruppenregeln? (z.B. Verhaltensampel von Iller-Weihung)      

8 Gibt es die Möglichkeit für die Äußerung von Beschwerden und 

Kritik? 

     

9 Finden unbeobachtete, vertrauliche Gespräche (Kind – 

Gruppenleiter:in) statt? 

     

10 Sind die Anlaufstellen für Beschwerden und Kritik bekannt? (siehe 

auch:  https://katholische-kirche-esslingen.de/ansprechpersonen/ ) 

     

https://katholische-kirche-esslingen.de/ansprechpersonen/

